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Gottesdienste zur 
Weihnachtszeit und 
zum Jahreswechsel
Heilig Abend - 24. Dezember 2011

14.00 Uhr	 Pfr. Prang 
Friedrich-Graeber-Gemeindehaus 

Christvesper für Familien  
mit kleinen Kindern

16.00 Uhr	 Pfr. Pein  
Stephanuskirche 

Christvesper  
für Familien mit Kindern

18.00 Uhr	 Pfr. Pein  
Stephanuskirche 

Christvesper

23.00 Uhr	 Pfr. Prang 
Stephanuskirche 

Christmette

1. Weihnachtstag - 25. Dezember 2011

10.00 Uhr	 Pfr. Pein 
Stephanuskirche

2. Weihnachtstag - 26. Dezember 2011

10.00 Uhr	 Pfr. Prang 
Stephanuskirche 

Gottesdienst mit besonderer Musik

Altjahresabend - 31. Dezember 2011

18.00 Uhr	 Pfr. Pein 
	 Stephanuskirche

Neujahr     -     1. Januar 2011

18.00 Uhr	 Pfr. Prang 
Friedrich-Graeber-Gemeindehaus 
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Redaktionsschluss für die Ausgabe  
„Februar 2012“:

15. Januar 2012
Artikel und Änderungen, die uns nach 
diesem Datum erreichen, können erst in 
der folgenden Ausgabe berücksichtigt 
werden. Namentlich gekennzeichnete 
Artikel geben nicht in jedem Fall die Mei-
nung der Redaktion wieder.

Die Wetterfrauen und -männer im 
Fernsehen spekulieren zur Zeit abend 
für abend, ob es wohl in diesem Jahr 
weiße Weihnachten geben wird?

Für viele Menschen gehört Schnee 
zu Advent und Weihnachten einfach 
dazu, so wie das Keksebacken und 
stimmungsvolles Kerzenlicht, bei dem 
man sich miteinander unterhält und 
Lieder singt.

Nicht wegzudenken aus dieser Zeit 
sind auch das Adventskonzert und die 
festlichen Gottesdienste zu denen un-
ser neuer Gemeindebrief einlädt. Sie 
bieten Gelegenheiten zum Innehalten 
und Nachdenken, zum Mitsingen und 
Beten ein, jenseits der Aufregung dieser 
Vorbereitungszeit.

Die Gottesdienste rund um Weih-
nachten vermitteln mit Anspiel der 
Konfirmanden, Predigt und Musik die 
frohe Botschaft, dass Gott Mensch 
geworden ist, um uns zu zeigen, wie 
wir menschlich miteinander leben 
können.

Ich wünsche mir, dass uns in diesen 
Wochen nicht ausschließlich die Frage 
nach der weißen Weihnacht beschäftigt, 
sondern auch die Frage danach, was 
wirklich zählt im Leben.

Ihr Pfarrer
Markus Pein
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Ein neues Jahr beginnt. Wie ein lee-
res Blatt liegt es vor uns. Am Anfang 
braucht man Kraft und Hoffung, um 
guten Mutes in das Neue Jahr zu gehen. 
Da tut der Zuspruch unseres Herrn 
Jesus Christus gut, weil er zugleich 
entlastet und stärkt. Christus setzt sich 
für uns ein, Gott ist mit den Schwa-
chen solidarisch, gerade dann, wenn 
es schwer wird.

Wir wissen nicht, was das kommende 
Jahr bringen wird, was morgen sein 
wird, trotz aller nötigen Planungen und 
Überlegungen. Wir können damit aber 
leben, weil Gottes Kraft durch seinen 
Sohn in den Schwachen mächtig ist.

Was für eine starke Hoffnung und 
ein großer Trost für gute und schlechte 
Tage: Das Evangelium vom Kreuz – 

Präses Nikolaus Schneider, 
Vorsitzender des Rates der  
Evangelischen Kirche in Deutschland

PRÄSES NIKOLAUS 
SCHNEIDER ZUR 
JAHRESLOSUNG 2012

Schwachpunkt der Welt – wird uns zur 
Kraft für das neue Jahr. Aus dieser Kraft 
können wir leben und handeln. Möge 
sie Gott auf dem Weg durch das neue 
Jahr begleiten. 
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Aus dem Presbyterium

Das Presbyterium beschäftigte sich  
mit dem theologischen Thema „presby-
terial-synodale Verfassung“, in der u.a. 
die Verantwortungsbereiche unseres 
Presbyteriums festgelegt werden. 

Hedy Blonzen und Günther Schle-
gelmilch vom Kreissynodalvorstand 
waren als Gäste anwesend, um den 
Abschlussbericht der Visitation vorzu-
stellen. Unsere Gemeinde, die sich als 
„gastfreundliche Gemeinde“ zeigte, 
offeriert eine große Bandbreite an An-
geboten für Menschen jeglichen Alters, 
die von zahlreichen haupt-, neben- und 
ehrenamtlichen Mitarbeitern getra-
gen werden. Das wurde mit großem 
Lob bedacht, ebenso wie die relativ 
solide finanzielle Lage der Gemein-

de. Dennoch muss das Presbyterium 
mittelfristig weitere Überlegungen zur 
Haushaltskonsolidierung anstellen. 
Weiterhin wurde berichtet, dass die 
Toilettenanlage auf dem Friedhof fertig 
ist und genutzt werden kann. 

Aus dem Jugendausschuss wurde 
berichtet, dass Gründung eines Förder-
vereins nun bevorsteht, das Finanzamt 
hat die Anerkennung der Gemeinnüt-
zigkeit auf Grundlage der eingereichten 
Satzung in Aussicht gestellt. Die 10. 
Zeltfreizeit, die 2012 stattfinden wird, 
soll nach Julianadorp (NL) gehen, dem 
Ort der 1. Zeltfreizeit im Jahre 2003. 

Die Sitzung schloss mit einem 
Abendgebet.

Angelika Blechinger



Bestattungen

Kunert
Erd-, Feuer und Seebestattungen

Wenn der Mensch dem Menschen einen
letzten Dienst erweisen muß, stehen wir
Ihnen hilfreich zur Seite.

Wir helfen Ihnen bei der Gestaltung und
Durchführung der Trauerfeier.

Wir bieten Ihnen eine Auswahl an Särgen
und Ausstattungen.

Alle Formalitäten bei Kirchen, Behörden
und Versicherungen erledigen wir diskret
und gewissenhaft.

Wir beraten Sie fachmännisch, auf  Wunsch
in Ihrem Hause.

Auch Sonderwünsche werden gegebenen-
falls berücksichtigt.

Schenken auch Sie uns Ihr Vertrauen.

Großfeldweg 17  ·  45329 Essen

Telefon 02 01/ 38 00 48

Bestattungen

Kunert
Erd-, Feuer und Seebestattungen

Wenn der Mensch dem Menschen einen
letzten Dienst erweisen muß, stehen wir
Ihnen hilfreich zur Seite.

Wir helfen Ihnen bei der Gestaltung und
Durchführung der Trauerfeier.

Wir bieten Ihnen eine Auswahl an Särgen
und Ausstattungen.

Alle Formalitäten bei Kirchen, Behörden
und Versicherungen erledigen wir diskret
und gewissenhaft.

Wir beraten Sie fachmännisch, auf  Wunsch
in Ihrem Hause.

Auch Sonderwünsche werden gegebenen-
falls berücksichtigt.

Schenken auch Sie uns Ihr Vertrauen.

Großfeldweg 17  ·  45329 Essen

Telefon 02 01/ 38 00 48
Wenn der Mensch dem Menschen einen letzten Dienst  
erweisen muß, stehen wir Ihnen hilfreich zur Seite.
Wir helfen Ihnen bei der Gestaltung und Durchführung  
der Trauerfeier.
Wir bieten Ihnen eine Auswahl an Särgen und Ausstattungen.
Alle Formalitäten bei Kirchen, Behörden und Versicherungen 
erledigen wir diskret und gewissenhaft.
Wir beraten Sie fachmännisch, auf Wunsch in Ihrem Hause.
Auch Sonderwünsche werden gegebenenfalls berücksichtigt.
Schenken auch Sie uns Ihr Vertrauen.
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Unsere Gemeinde
„Essen und Trinken hält Leib und Seele zusammen“, 

ein hübsches altes Sprichwort, aber ob Essen und 
Trinken für den Zusammenhalt wirklich ausreichen, 
bezweifle ich. Tägliche Schlagzeilen in den Zeitungen 
zeigen, wie wichtig uns die körperliche Gesundheit ist: 
Die Gesundheitsreform, die überlasteten Schwestern, 
die teuren Medikamente … Und zum Geburtstag 
wünscht man sich: „Hauptsache Gesundheit!“ In 
vielfältiger Weise kümmert sich die Diakonie um einen 
gesunden Körper, wird aber bei jeder Versorgung einer 
Wunde das tröstende Wort nicht vergessen.

Viel Zeit und Geld verwenden wir für die Körper-
pflege. Und wie steht es um die gesunde Seele? Im 
Zeitalter der Eile, des Geldverdienens, der Computer 
scheint sie nicht mehr wichtig. Wie wäre es sonst 
möglich, dass gesunde kräftige Menschen ohne Grund 
einen anderen angreifen, halb totschlagen und ihn 
einfach liegen lassen? Diese so gesunden Menschen 
müssen eine kranke Seele haben, die solche brutalen 
Taten zulässt. Hat sich niemand um ihre Seele gesorgt? 
Gab es keine Seelsorger? Bezieht sich „Hauptsache 
Gesundheit“ nur auf den Körper?

Für jede christliche Gemeinde, auch unsere in Über-
ruhr, gehören Leib – sorge (Diakonie) und Seel – sorge 
fest zusammen. Jeder Christ sollte sich um seine eigene 
Seele Sorge machen, aber auch um die Seele unserer 
Kinder und Freunde. Jeder kann und sollte eine Seel-
sorgerin, ein Seelsorger sein. Zwei Seelsorger (Pfarrer) 
begleiten die Gemeindeglieder von der Taufe bis zur 
Beerdigung. Sonntag für Sonntag erleben wir ihren 
Dienst. Sie legen uns in der Predigt Gottes Wort aus 
als Richtschnur für unser alltägliches Leben, als Trost, 
als Mahnung, als Hoffnung. Seit Gott dem Volk Israel 
einen freien Tag in der Woche schenkte, haben wir 
die Gelegenheit, einmal anzuhalten in der Hektik der 
Woche, einmal still zu sein, zuzuhören, uns zu besinnen 
– kurz: Einen Feiertag für die ganze Familie zu erleben. 

Im Mittelpunkt der Verkündigung und Seelsorge 
steht der Gottesdienst. Wir haben großes Glück, denn 
wir haben nicht nur eine schöne Kirche und zwei gut 
ausgebildete Seelsorger, wir können auch unseren 

Gottesdienst feiern ohne Ge-
fahr und  Behinderung. In allen 
Jahrhunderten gab und gibt es 
in der ganzen Welt Christen, 
die verfolgt und getötet wer-
den, weil sie sich als Gemeinde 
versammeln wollen. Heute 
haben z. B. Kopten in Ägyp-
ten – eine der ältesten Kirchen 
der Christenheit – besonders 
unter Verfolgung zu leiden. 
Die Salzburger Evangelischen 
verließen lieber ihre Bergheimat 
und zogen quer durch Europa, 
damit sie im fernen Ostpreußen 
in Frieden Gottesdienst feiern 
konnten. Vielleicht sollten wir 
uns daran manchmal erinnern 
und uns dankbar auf den Weg 
zum nächsten Sonntagsgottes-
dienst machen.    Sibylle Eisele
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zur Adventszeit
Auch in diesem Jahr laden wir wie-

der herzlich ein zum Mitmachkonzert 
am 4. Adventsonntag, 18. Dezember 
2011 um 16.00 Uhr in die Stephanus-
Kirche. Ausführende sind alle musi-
kalischen Gruppen unserer Gemeinde, 
sowie Kinder des Gitarrenkurses und 
Flötenkurses und alle, die zum guten 
Gelingen noch etwas beitragen möchten. 
Neben schon  bekannten Ensembles und 
„Einzelkünstlern“ ist es jedes Jahr ein 
Erlebnis, neue Talente in der Gemeinde 
zu entdecken. Darum lade ich Sie ein: 
Trauen Sie sich und machen Sie mit, ani-
mieren Sie Ihre Kinder oder Enkelkinder. 
Nehmen Sie das Telefon zur Hand und 
melden Sie sich an (T. 58 96 75), jeder 
Teilnehmer ist herzlich willkommen. 
Und natürlich brauchen wir auch Sie, 
die Zuhörer. Gerade für die Kinder und 
jugendlichen Teilnehmer ist es wichtig, 
wenn ihre Verwandten und Freunde 
mitfiebern und  Teil haben an dem, was 
man in den letzten Tagen und Wochen 
erarbeitet hat.

Ich freue mich auf vielfältige Beteili-
gung und guten Besuch.

Ihr/Euer Bernhard Schüth

Anmeldung  
zur Aufnahme 
in den Evangelischen  

Kindergarten „ARCHE NOAH“, 
Hinseler Feld 29 a

Sie suchen einen Kindergartenplatz 
für Ihr Kind und haben es noch nicht an-
gemeldet? Dann haben Sie bei uns am 
Mittwoch, 11. Januar 2012 von 14.30 –  
16.00 Uhr die Gelegenheit dazu! 

Wir bieten für Kinder ab drei Jahren 
zwei Betreuungszeiten an: a) 25 Stun-
den - von 7.30 Uhr bis 13.30 Uhr; b) 35 
Stunden - von 7.00 Uhr bis 14.00 Uhr.

Wir würden uns freuen, Sie zum 
o.g. Termin begrüßen zukönnen, um 
Ihnen unsere Einrichtung vorzustellen 
und Ihre Fragen zu unserer Arbeit zu 
beantworten. Bitte bringen Sie den 
Kindergartenpass Ihres Kindes mit.

Mit freundlichen Grüßen Ute Knorr
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Der Frauenabend ist ein offener 
Kreis für Frauen jeglichen Alters und 
trifft sich jeden dritten Dienstag im 
Monat um 20.00 Uhr im Friedrich-
Graeber-Gemeindehaus an der Über-
ruhrstr. 70 C. In gemütlicher Runde 
tauschen wir uns aus und diskutieren 
unterschiedliche Themen. 

Wir laden ein in der Hektik der Vor-
weihnachtszeit noch mal abzuschalten 
am Dienstag, 20. Dezember 2011, 
bei Tee und Gebäck erzählen und auf 
Weihnachtliches hören. 

Wir freuen uns auf Sie!
War das Jahr 2011 für Sie auch so 

kräftezehrend? Kraft wird uns an allen 
Ecken und Enden versprochen, sie wird 
zu einem Produkt auf dem Markt des 
Käuflichen. Oder gibt es Geheimrezep-
te, um neue Kraft zu tanken? Dieser 
Frage stellen wir uns am Dienstag, 17. 
Januar 2012. 

Vorankündigung für den Frau-
enabend am Dienstag, 21. Februar 
2012, wir beschäftigen uns mit dem 
Weltgebetstag. Es geht um das Leben 
der Frauen aus Malaysia.

Marie-Luise Lischewski
Claudia Schneider

Angelika Blechinger

Neujahrs- 
gottesdienst  

am 1. Januar 2012
Das neue Jahr wird mit einem Got-

tesdienst am Neujahrstag um 18.00 
Uhr im Friedrich-Graeber-Gemeinde-
haus, Überruhrstr. 70 c, begrüßt. Im 
Anschluss an den Gottesdienst wird 
ganz herzlich zu einem Sektempfang 
eingeladen.

Hilfe für Kaliningrad
Hiermit danken wir allen herzlich, 

die sich an der Aktion für Kaliningrad 
/ Königsberg beteiligt haben. In diesem 
Jahr sind 106 Adventsgrüße weiterge-
geben worden. Die Umschläge sind 
schon auf dem Weg nach Rußland, um 
dort Hilfsbedürftige zu erfreuen.
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10. Januar 2012	Dienstag	 18.30 Uhr	 Stephanus-Gemeindezentrum 
7. Februar	 Dienstag	 18.30 Uhr	 Friedrich-Graeber-Gemeindehaus
Seniorenkreis im 1. Bezirk 
montags	 14.00 Uhr	 Gemeindehaus St. Suitbert, Klapperstr. 70 
Altenstube im 2. Bezirk 
dienstags	 15.00 Uhr	 Friedrich-Graeber-Gemeindehaus
Bezirksdienst 
1. Februar	 Mittwoch	 16.00 Uhr	 Bezirk 1, Stephanus-Gemeindezentrum 
1. Februar	 Mittwoch	 15.30 Uhr	 Bezirk 2, Fr.-Graeber-Gemeindehaus
Frauenhilfe 
14. Dezember	 Mittwoch	 15.00 Uhr	 Adventfeier der Frauehilfe, Friedrich-	
			   Graeber-Gemeindehaus 
21. Dezember	 Mittwoch	 14.00 Uhr	 Wandern ab Hinseler Markt  
11. Januar 	 Mittwoch	 15.00 Uhr	 Jahreslosung, Pfr. Pein 
			   Friedrich-Graeber-Gemeindehaus 
18. Januar 	 Mittwoch	 14.00 Uhr	 Wandern ab Hinseler Markt  
25. Januar	 Mittwoch	 14.10 Uhr	 Frauenhilfe „mobil“ - Sozialzentrum der 
			   Diakonie Essen. Treffpunkt: 14.10 Uhr an 	
			   der Stephanuskirche 
8. Februar	 Mittwoch	 15.00 Uhr	 111 Jahre - Wir feiern uns selbst, 	
			   Friedrich-Graeber-Gemeindehaus
FrauenAbend 
3. Dienstag im Monat	 20.00 Uhr	 Friedrich-Graeber-Gemeindehaus
Handarbeitskreis 
14 tägig	 dienstags	 14 - 17 Uhr 
	 Friedrich-Graeber-Gemeindehaus
Kirchenmusik 
	 Kontakt für alle Angebote: Bernhard Schüth, T. 589675 
Kirchenchor (klassisch) 
mittwochs	 19.45 Uhr	 Friedrich-Graeber-Gemeindehaus 
Querbeet (Neuer Chor) 
freitags	 18.00 Uhr	 Stephanuskirche 
Kinderchor 
freitags	 16.00 Uhr	 Stephanuskirche 
Posaunenchor 
montags	 18.30 Uhr	 Stephanuskirche 
Blockflötenkreis 
mittwochs	 16.00 Uhr	 Friedrich-Graeber-Gemeindehaus 
Mini-Singen zur Marktzeit 
freitags	 10.00 -10.30 Uhr	 Fr.-Graeber-Gemeindehaus
Kinderbibeltags-Mitarbeitendenkreis 
montags	 19.30 Uhr	 Friedrich-Graeber-Gemeindehaus 
		  Kontakt: Pfr. Prang, T. 58 10 05
Gymnastik -“In Bewegung kommen, in Bewegung bleiben“ 
dienstags	 17.45 Uhr	 Fr.-Graeber-Gemeindehaus 
	 Leitung: 	 B. de Wit, T. 02052/2776



Freitag	 2. Dezember 2011 
16.45 Uhr	 Kurt-Schumacher-Zentrum	 Pfr. Pein

Sonntag	 4. Dezember 2011 - 2. Advent	  
10.00 Uhr	 Frauenhilfsgottesdienst	 Pfr. Pein 
	 Stephanuskirche	 Team der Frauenhilfe

Freitag	 9. Dezember 2011 
17.00 Uhr	 Marienheim	 Pfr. Prang

Sonntag	 11. Dezember 2011 - 3. Advent 
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst	 Pfr. Prang 
	 Stephanuskirche

Freitag	 16. Dezember 2011 
10.00 Uhr	 Krabbelgottesdienst	 Pfr.Prang 
	 Friedrich-Graeber-Gemeindehaus	  
16.45 Uhr	 Heinrich-Held-Haus	 Pfr. Pein

Sonntag	 18. Dezember 2011 - 4. Advent	  
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Pein

Samstag	 24. Dezember 2011 - Heilig Abend 
14.00 Uhr	 Friedrich-Graeber-Gemeindehaus	 Pfr. Prang 
	 Christvesper für Familien mit kleinen Kindern 
16.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Pein 
	 Christvesper für Familien mit Kindern 
18.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Pein 
	 Christvesper 
23.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Prang 
	 Christmette

Sonntag	 25. Dezember 2011 - 1. Weihnachtstag	  
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Pein

Montag	 26. Dezember 2011 - 2. Weihnachtstag 
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit besonderer Musik	Pfr. Prang 
	 Stephanuskirche

Samstag	 31. Dezember 2011 - Altjahresabend	  
18.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Pein
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Sonntag	 1. Januar 2011 - Neujahrstag 
18.00 Uhr	 Friedrich-Graeber-Gemeindehaus	 Pfr. Prang

Freitag	 6. Januar 2012 
16.45 Uhr	 Kurt-Schumacher-Zentrum	 Pfr. Prang

Sonntag	 8. Januar 2012 - 1. Sonntag nach Epiphanias	 
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Prang

Freitag	 13. Januar 2012 
17.00 Uhr	 Marienheim	 Pfr. Pein

Sonntag	 15. Januar 2012 - 2. Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Pein

Freitag	 20. Januar 2012		   
16.45 Uhr	 Heinrich-Held-Haus	 Pfr. Prang

Sonntag	 22. Januar 2012 - 3. Sonntag nach Epiphanias	  
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Prang

Freitag	 27. Januar 2012		   
17.30 Uhr	 Haus Regenbogen	 Pfr. Pein

Sonntag	 29. Januar 2012 - Letzter Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Pein

Freitag	 3. Februar 2012 
16.45 Uhr	 Kurt-Schumacher-Zentrum	 Pfr. Pein

Sonntag	 5. Februar 2012 - Septuagesimae	  
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Pein

Freitag	 10. Februar 2012 
17.00 Uhr	 Marienheim	 Pfr. Prang

Sonntag	 12. Februar 2012 - Sexagesimae 
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Prang
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  - mit Abendmahl  - Taufen     - Chor  - Posaunenchor 

	   - Kirchenkaffee       - Ökumenischer Gottesdienst 
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Krabbelgruppe 
Friedrich-Graeber-Gemeindehaus 
donnerstags	 8.30-10.15 Uhr 	 Yvonne Vornbrock (T. 45875587) 
Flohkiste e.V. 
Friedrich-Graeber-Gemeindehaus, Brigitte Große-Rhode, T.5809648 
montags - freitags	 9.00 - 12.00 Uhr
Jugendhaus im Stephanus-Gemeindezentrum 
Offenes Haus  
montags, dienstags, mittwoch, freitags 15.00 - 20.00 Uhr 
Gruppenangebote 
montags	 16.30 - 18.00 Uhr	 Baseball für Jungen (10-16 Jahre) 
	 19.00 - 20.45 Uhr	 Tanztreff für Fortgeschrittene (ab 16 J.) 
mittwochs	 16.00 - 17.00 Uhr	 Hip-Hop für Mädchen (6-10 Jahre) 
freitags	 16.00 - 17.00 Uhr	 Kindermusical (ab 6 Jahre) 
	 17.00 - 19.00 Uhr	 Kinderdisco (6-12 Jahre) 
	 19.30 - 21.00 Uhr	 Bandprojekt 
samstags	 18.30 - 22.00 Uhr	 martÜrium - Jugenddisco  
		  (13 - 16 Jahre) einmal im Monat
Jugendgottesdienstteam 
dienstags	 18.30 Uhr	 Stephanus-Gemeindezentrum 
		  Kontakt: Pfr. Pein, T. 85 85 203
Verband Christlicher Pfadfinderinnen und Pfadfinder 
Stamm Eberhard-Wittgen 
Gruppenstunde	 donnerstags	 17.00 - 18.30 Uhr 
		  Kontakt: Pfr. Pein, T. 85 85 203
Meditation 	 Kontakt: Ev. Bildungswerk, T. 2205 264 
Meditation und Kontemplation 
montags	 19.30 - 21.45	 Fr.-Graeber-Gemeindehaus
Marktzeit im Friedrich-Graeber-Gemeindehaus 
Frühstück	 freitags	9.00 - 10.30 Uhr 
Mittagessen	 letzter Freitag im Monat	 12.00 - 13.00 Uhr
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Impressum
Herausgeber des Gemeindebriefs: Ev. Kirchengemeinde Essen-Überruhr
Entwurf und Erstellung: Markus Pein
Redaktion: Erwin-Albrecht von Bergen, Michael Dörnenburg, Sibylle Eisele,  
                  Gabi Gerhardt, Christa Heuer, Birgit u. Markus Pein
Einsendungen an: Evangelische Kirchengemeinde Essen-Überruhr, Langenberger Str. 434a,  
                               45277 Essen, oder: redaktion@kirche-ueberruhr.de
Redaktionsschluss für die Ausgabe  „Februar 2012“:

15. Januar 2012
Artikel und Änderungen, die uns nach diesem Datum erreichen, können erst in der 
folgenden Ausgabe berücksichtigt werden. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben 
nicht in jedem Fall die Meinung der Redaktion wieder.

Spendenkonto der Gemeinde: Sparkasse Essen, BLZ 360 501 05, Konto-Nr. 1360668



GETRÄNKEMARKT 
G U S T R A U
Langenberger Str. 446, 
45277 Essen
Tel. 0201/5809713
Geöffnet von  
6.00 Uhr - 18.00 Uhr
Kaffee, Brötchen, usw.
Für Getränke bieten wir 
Kofferraum- und  
Lieferservice.

 Bestattungen Müller 

Kupferdreher Str. 100          
 45257 Essen

Ruf: 0201 / 8 48 29 10
 www.bestattungen-mueller.com 

Übernahme sämtlicher Beerdigungsangelegenheiten
Bestattungs- Vorsorgeregelungen 
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Pfadfindern gestaltet

Öffnung am 15. Dezember  
um 18.00 Uhr am  

Stephanus-Gemeindezentrum
Die Pfadfinderinnen und Pfadfinder 

des Stammes Eberhard Wittgen haben 
auch in diesem Jahr wieder ein Ad-
ventsfenster gestaltet.

Am Donnerstag, 15. Dezember 
2011, 18.00 Uhr wird das Fenster im 
Stephanus-Gemeindezentrum mit einer 
Feier geöffnet. Sie wird musikalisch 
vom Posaunenchor unserer Kirchenge-
meinde gestaltet werden. Dazu werden 
adventliche Lieder gesungen, Ge-
schichten vorgetragen. Für das leibliche 
Wohl ist mit Glühwein, Kinderpunsch, 
Bratwurst und Keksen gesorgt.

Dazu sind alle herzlich eingeladen.
Markus Pein

Friedenslicht 2011
Seit vielen Jahrhundert brennt in der 

Geburtsgrotte Jesu in Bethlehem eine 
Kerze an der Stelle, an der die Krippe 
gestanden haben soll. Jahr für Jahr wird 
dort ein Licht entzündet und von Wien 
ausgehend in Aussendungsfeiern über 
ganz Europa verteilt. Es erinnert an den 
Frieden, der mit der Geburt Christi in 
die Welt gekommen ist, und ermahnt 
dazu, sich für den Frieden einzusetzen.

Die Pfadfinderinnen und Pfadfinder 
des Stammes Eberhard Wittgen bringen 
das Friedenslicht nach Überruhr. Jeder 
Mensch, „der guten Willens ist“, wie es 
die Initiatoren nennen, kann im Anschluss 
an die 16.00 Uhr-Christvesper am Hei-
ligen Abend das Friedenslicht erhalten.

Dazu kann man bereits bei der Öff-
nung des Adventsfensters am 15.12. 
(vgl. nebenstehenden Beitrag) oder 
am Heiligen Abend eine gestaltete 
Friedenslichtkerze kaufen, oder eine 
eigene Kerze oder Lampe mitbringen.

Markus Pein

Die Kosaken sind wieder bei uns.
Am Sonntag, 29. Januar 2012, sind die Kosaken wieder bei uns. Das Konzert mit 

diesen gewaltigen Stimmen beginnt um 15.00 Uhr in unserer Stephanus-Kirche. 
Eintrittspreise und Vorverkaufstellen werden rechtzeitig per Plakaten und in 

der Presse bekanntgegeben.
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Jugendbüro	 Langenberger Str. 434 a	 	 3 30 27 66 
Astrid Huhndorf u. Jan Meier	 jugend@kirche-ueberruhr.de	
Kirchenmusiker	 Bernhard Schüth		  	 58 96 75 
Musikförderverein	 Erwin von Bergen	  	 58 39 34 
Posaunenchor	 Hartmut Zierdt 		  	 58 16 38 
Ev. Frauenhilfe	 		   
Dagmar Hamm 	 58 66 67	 Christa Vogt	 58 17 23	 Ursula Terzenbach	 58 77 78 
Erika Klammer	 8 58 66 86	 Carla Müller	 5 80 01 07 	 Christa Imberg	 58 37 16
Kindergarten	 Hinseler Feld 29 a	 	  	 58 53 65 
Leiterin: Ute Knorr	 Sprechzeiten: mittwochs von 14.30 – 15.30  Uhr und nach Vereinbarung 
Kindergartenrat		  	  	 58 53 65
Friedhofsgärtner	 Wolfgang Tomschütz	 	  	 28 56 66
Diakoniestation Kupferdreh  Fahrenberg 6, 45259 Essen	 	 8 58 50 46 
Leitung: M. Wölki	 Die Diakoniestation ist telefonisch rund um die Uhr erreichbar. 
Mobiler Sozialer Dienst	 Fahrenberg 6, 45259 Essen	 	 8 58 50 47 
	 Sprechstunden: Mo. - Do.  8.00 - 12.00 Uhr
Katholische Kirchengemeinde St. Josef, Essen Ruhrhalbinsel 
Pfarrbezirk Überruhr 
Pfarrbüro	 Klapperstr. 72		  	 48 04 27

	

Presbyterium

Stephanus-Gemeindezentrum 
Langenberger Str. 434 a	 Küster: Thomas Piechowiak  p. 5 64 29 43	 	 8 58 51 29 
	 kuester@kirche-ueberruhr.de 
Friedrich-Graeber-Gemeindehaus 
Überruhrstr. 70 c	 Küsterin: Barbara Metz          p. 58 75 88		 58 30 75 

Gemeindebüro	 Langenberger Str. 434 a	 	 8 58 52 21 
Jutta Ruhl	 E-Mail: gemeindeamt@kirche-ueberruhr.de	Fax	 8 58 50 22 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mittwoch 14.00 - 16.30 Uhr

Sonja Ahrens	 	 	 58 76 27
Elisabeth Bernecker		  	 58 58 10
Harald Beyer		  	 8 58 63 17
Angelika Blechinger		  	 58 16 83
Thomas Caspers-Lagoudis	 Stellv. Vors. d. Presb. u. Finanzkirchmeister		 58 91 85
Gabi Gerhardt		  	 58 76 27 
André Heuer		  	 5 80 93 48
Manfred Jürgens		  	 58 43 59
Joachim Kenter		  	 58 55 63
Sieglinde Schmitting	 Diakoniekirchmeisterin	 	 58 75 61
Adolf Wochermaier	 Baukirchmeister	 	 0176 / 35 49 95 62 
Doris Zaremba		  	 5 80 93 34

Pfarrer Markus Pein	 Langenberger Str. 426 a	 	 8 58 52 03 
1. Pfarrbezirk	 Vorsitzender d. Presbyteriums 
	 E-Mail: markus.pein@kirche-ueberruhr.de	
Pfarrer Martin Prang	 Überruhrstr. 68	 / Fax	58 10 05 
2. Pfarrbezirk	 E-Mail: martin.prang@kirche-ueberruhr.de

www.kirche-ueberruhr.de
www.stephanus-jugendhaus.de
www.facebook.com/stephanusjugendhaus



Überruhrstr. 329



Bezirksdirektion  
Udo Edelmeyer GmbH
Kupferdreher Str. 130
45257 Essen
Tel. 0201 487855-56
Fax 0201 487673

Pflege kostet ein Vermögen. Ihr Vermögen.

Eine private Pflegeversicherung  
ist kein Luxus, sondern eine Notwendigkeit.

Pflegezusatzversicherung:  
Finanzielle Sicherheit im Pflegefall

info.edelmeyer@continentale.de

Sprechen Sie uns an, wir freuen uns auf Sie.
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– eine große Party für Kleine 
im Alter von 6 bis 12 Jahren

Die letzte Kinderdisco im Jahr 2011 
findet am Freitag, den 16. Dezember 
statt. Wir laden alle Kinder herzlich ein 
vorbei zu kommen und zur gewohnten 
Zeit von 17.00 bis 19.00 Uhr viel Spaß 
gemeinsam zu haben. Tolle Gutscheine 
sind ab dem 12.12.2011 im Kinder- und 
Jugendhaus (Mo/Di/Mi/Fr – 15.00 bis 
20.00 Uhr) erhältlich.    

martÜrium
DAS Disco & Lounge Event auf 
der Ruhrhalbinsel für alle im 
Alter von 13 bis 16 Jahren

Das Stephanus-Jugendhaus ver-
anstaltet in regelmäßigen Abständen 
eine Disco nur für Jugendliche. Am 
Samstag, den 10. Dezember 2011 darf 
in der Zeit von 18.30 bis 22.00 Uhr 
zu den Charts getanzt  oder im extra 
dafür hergerichteten Lounge-Bereich 
gechillt werden. Für Getränke und 
Snacks ist selbstverständlich gesorgt. 
Ein besonderes Highlight sind unsere 
selbstgemachten Mocktails (alkohol-
freie Cocktails). Der Eintritt beträgt 
nur 1,- €.

Öffnungszeiten
In der Zeit vom 19.12.2011 bis 08.01.2012 bleibt das Stephanus Kinder- und 

Jugendhaus geschlossen. Ab Montag, den 9. Dezember sind wir dann wieder wie 
gewohnt für Euch da. Wir wünschen Euch schöne und besinnliche Feiertage sowie 
einen guten Rutsch ins neue Jahr. 	        Euer Team vom Stephanus-Jugendhaus
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Kinderbibeltag zum Advent 

am Samstag,  
den 10. Dezember 2011 
von 14.00 bis 17.00 Uhr 

im Friedrich-Graeber-
Gemeindehaus 

an der Überruhrstrasse 70 c.
Zu diesem Kinderbibeltag laden wir 

herzlich alle Kinder ab 3 Jahren ein. Wir 
wollen an diesem Tag den Propheten 
Jesaja entdecken und einige schöne 
Stunden miteinander verbringen.

Kostenbeitrag für den Imbiss pro 
Person: 1,- €

Wir freuen uns auf Dein / Euer 
Kommen.

Euer KiBiTa-Team

Herzliche Einladung zur 
Allianzgebetswoche
Vom Sonntag, den 8. Januar bis 
Samstag, den 14. Januar 2012

Nichts soll zwischen euch stehen, das 
euch am Beten hindert. Bekennen ist 
Befreiung!	           1. Petrus 3,7
Eröffnung am Sonntag, den 8.1.12 um 

10.00 Uhr in Burgaltendorf in der 
Jesus-lebt-Kirche

Montag, den 9.1.12, um 19.30 Uhr in 
Burgaltendorf in der Jesus-lebt-Kirche

Dienstag, den 10.1.12, um 19.30 Uhr 
in Überruhr im 	Friedrich-Graeber-
Gemeindehaus

Mittwoch, den 11.1.12, um 19.30 Uhr in 
Burgaltendorf in der Jesus-lebt-Kirche

Donnerstag, den 12.1.12, um 19.30 Uhr 
in Überruhr im Friedrich-Graeber-
Gemeindehaus

Samstag, den 14.1.12, um 17.00 Uhr Ab-
schlussfeier in Frohnhausen Liebig-
straße, Ruhrkirche (ehem. St. Maria)

Anmeldung für die Taufe am  
22. Januar bitte bis 15. Dezember  
bei Pfr. Prang, T. 58 10 05.
Anmeldung für die Taufe durch 
Pfr. Pein am 26. Februar bitte bis 
15. Januar unter T. 85 85 203.

Aus technischen Gründen fehlt 
in dieser Ausgabe die „Chronik 
der Gemeinde“. Sie wird in der 
nächsten Ausgabe nachge-
reicht.
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E i n l a d u n g  z u m 
Neujahrsempfang 
am 6. Januar 2012

Alle ehrenamtlich und hauptamtlich 
Mitarbeitenden der Gemeinde werden 
hiermit herzlich eingeladen das neue 
Jahr bei einem Empfang zu begrüßen.

Die Veranstaltung beginnt um  
19.00 Uhr im Stephanus-Gemein-
dezentrum, Langenberger Str. 434 a. 
Nach einer Andacht wird bei Imbiss 
und Umtrunk Gelegenheit sein, 
Ausblick auf das Gemeindeleben in 
Überruhr im Jahr 2012 zu nehmen.

Markus Pein

Spielenachmittage 2012
Kinder und Erwachsene sind herzlich eingeladen, an den Spie-

lenachmittagen gemeinsam mit anderen ihre Lieblingsspiele zu 
spielen oder neue Spiele auszuprobieren. Dazu steht ein großes 
Angebot an beliebten Klassikern und Neuheiten zur Verfügung. 
Gerne können auch eigene Gesellschaftsspiele mitgebracht 
werden. Die Spielenachmittage finden in der Regel an jedem 
ersten Samstag im Monat statt. In der Zeit von 15.00 – 20.00 
Uhr ist das Gemeindehaus dann offen für alle Gesellschafts- 
und Brettspielinteressierte. Unsere Cafeteria bietet Kuchen, Sü-
ßigkeiten oder Kabbereien und kalte und warme Getränke an.

Termine: 14. Januar, 4. Februar, 3. März, 14. April, 5. Mai,  
7.  Juli ,  1.  September, 6.  Oktober,  17. November, 
1 .  D e z e m b e r ,  j e w e i l s  1 5 . 0 0  –  2 0 . 0 0  U h r ,  
Stephanus-Gemeindezentrum, Langenberger Str. 434 a



Großes und Kleines, Nützliches und Dekoratives, Neues und Gebrauchtes, 
antiquarische Bücher, Trödel und Trödel und ... werden zu günstigen Preisen 
verkauft. In der „Blauen Stunde“ zwischen 17.00 – 18.00 Uhr findet der große 
Schlußverkauf statt.

Der Erlös ist zur Hälfte für das Projekt Tariki in Afrika und zur anderen Hälfte 
für Projekte in unserer Gemeinde bestimmt.

Spenden von „Trödel“ aller Art (auch gute Kleidung - keine Unterwäsche, 
keine Schuhe- , intakte Elektrokleingeräte, Bücher ... ) werden in der Woche vom  
6. - 10. Februar 2012 jeweils von 17-19 Uhr im Stephanus-Gemeindezentrum 
gerne entgegengenommen.

Ein Vorbereitungstreffen für Mitarbeitende findet am Dienstag, 
31. Januar 2012, 20.00 Uhr, im Stephanus-Gemeindezentrum statt.

Großer Trödelmarkt  
im Stephanus-Gemeindezentrum
Samstag, 11. Februar 2012, 10.00 - 18.00 Uhr


